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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                       11. Juli 2025     NR. 14 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 18.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 
 
 
 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Samstag, 12.07.2025   Sportfest Untermarchtal 
 
Sonntag, 13.07.2025   Sportfest Untermarchtal 
 
Dienstag, 15.07.2025   Gemeinderatssitzung 
Bahnhofstr. 4, OG 
 
Mittwoch, 16.07.2025   Frauenkaffee 
Cafe´Maria Hilf 14:30 Uhr   Anmeldung im Rathaus 
 
Donnerstag, 17.07.2025   Blaue Tonne 
 
Dienstag, 22.07.2025   Restmüll und gelber Sack 
 
Donnerstag, 24.07.2025   Biomüll 
 
 

Wir bitten um Beachtung 
Das Sekretariat ist am Dienstag 15.07.2025, aufgrund einer 
Informationsveranstaltung, von 08:45 Uhr – 12:00 Uhr geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis 

 
Handwerkerferien 2025    4. August – 23. August 2025 
Schulferien 2025     31. Juli – 13. September 2025 
Baden-Württemberg 

 
 

Mehrzweckhalle bleibt in den Sommerferien geschlossen 
 
Während den Sommerferien vom 31. Juli 2025 – 13. September 2025 bleibt die 
Mehrzweckhalle – wie in den übrigen Ferien auch – geschlossen. 
 
Um Beachtung wird gebeten. 
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Entscheidung über die Zuschussmittel aus dem Ausgleichstock 
 
Die Gemeinde erhielt eine Förderzusage aus dem Ausgleichstock für den zweiten Bauabschnitt 
zur Sanierung der Mehrzweckhalle in Höhe von 440.000-€. Für diese großzügige 
Unterstützung bedankt sich die Gemeinde sehr herzlich bei unserem,  
Landtagsabgeordneten Herrn MdL Manuel Hagel und bei unserem Landrat Herr Heiner 
Scheffold. 
Ohne die Unterstützung der Vorhaben durch maßgebliche Personen wäre eine solche Hilfe 
nicht denkbar. Leisten könnte sich die Gemeinde die Maßnahme ohne Förderung nicht.     
 
Vielen Dank sage ich persönlich und im Namen der Gemeinde 
 
Bernhard Ritzler - Bürgermeister 
 
 
Nachbarschaftshilfe 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, ich suche für meine pflegebedürftige Mutter jemanden der 
regelmäßig 2 x im Monat für ca. 2 Stunden unterstützend im Alltag tätig sein könnte (Bsp. 
Einkaufen oder Ähnliches). Eine angemessene Aufwandsentschädigung wird zugesichert. 
Interessierte erreichen mich unter der  Kuebek.Markus@t-onlinde.de oder Mobil : 0172 702 
6425. Über eine Kontaktaufnahme würde ich mich freuen. Markus Kübek 

 
 
Urlaubszeit ist Reisezeit ! 
Ausweisdokumente verlieren unabhängig vom Ablaufdatum Ihre Gültigkeit, wenn diese 
eine einwandfreie Identitätsfeststellung nicht mehr zulassen. 
Überprüfen Sie daher regelmäßig, ob eine Identifizierung der Person, z.B. anhand des 
Lichtbildes, noch zweifelsfrei möglich ist – speziell bei Kindern. 
Um Probleme bei Kontrollen, z. B. Abweisung beim Grenzübertritt, zu vermeiden, beantragen Sie 
rechtzeitig vor Ablauf ein neues Ausweisdokument. 
Für jedes Reiseland gelten unterschiedliche Einreisebestimmungen und Voraussetzungen zum 
Reisedokument. 
Bei der Entscheidung, welches Ausweisdokument erforderlich ist, beachten Sie die jeweils 
gültigen Einreisebestimmungen Ihres Reiselandes. 
Genauere Informationen finden Sie über das Auswärtige Amt: 
Reise- und Sicherheitshinweise für Ihr Reiseland - Auswärtiges Amt 

 

Gemeinderat 

 
Am Dienstag, dem 15.07.2025 findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. Die Beratung 
beginnt um 18.30 Uhr im Infozentrum/ Rathaus, Bahnhofstr. 4, 1. OG. 
 
Tagesordnung Öffentlich 

 
Öffentlich 
 
TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 10.06.2025 
TOP 2  Anschaffungen MZH – Bestandaufstockung 
TOP 3  Sanierung Haldenstraße – Vergabe Beweissicherungsmaßnahmen 
TOP 4  Bebauungsplan Freiherr-von-Speth-Str. / 1 Änderung 
TOP 5  Bekanntgaben - Sonstiges 
 
 
Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung 

 
 

mailto:Kuebek.Markus@t-onlinde.de
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Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbandes 
Musikschule Raum Munderkingen 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 
Sitzung des Kreistags 
Am Montag, den 14. Juli 2025, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts Alb-Donau-
Kreis in Ulm eine Sitzung des Kreistags statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
      
Tagesordnung - Öffentliche Beratung 
1. Neugestaltung des Eingangsbereichs und Erdgeschosses in der Schillerstraße 30 

(Gebäude A) - Zustimmung zur weiteren Vorgehensweise 
2. Zukunftsstrategie Müllheizkraftwerk Ulm 
3. Vorstellung Ausbau des Albaufstiegs im Zuge der A8 durch die Autobahn GmbH 
4. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold – Landrat 
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Wie man Igel vor Mährobotern schützen kann 

 
Das Veterinäramt und das Amt für Forst und Naturschutz im Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
erhalten seit einigen Jahren immer mehr Hinweise, dass Igel und andere Kleintiere durch 
Mähroboter verletzt wurden. Daher bittet das Landratsamt um einen sorgsamen Umgang mit 
Mährobotern: Besonders der Betrieb in der Dämmerung und bei Dunkelheit führt zu einem 
erhöhten Verletzungsrisiko für nachtaktive Tiere, wie Igel, aber auch Frösche und Kröten. 
Nehmen Igel eine Gefahr war, flüchten sie nicht, sondern rollen sich ein. Mähroboter erkennen 
die Igel dann meist nicht als Hindernis, was oft zu schweren Verletzungen und bei knapp der 
Hälfte der Tiere zum Tod führt.  
Igel sind nach dem Bundesnaturschutzgesetz zwar besonders geschützt, die Bestände 
schrumpfen jedoch. Sie sterben im Straßenverkehr oder durch Mähroboter, zum anderen 
schwindet ihr Lebensraum. Sie benötigen zum Beispiel hoch gewachsenes Gras, Laubhaufen 
und naturnahe Wasserstellen. Die Igel revanchieren sich für einen igelfreundlichen Garten, 
indem sie die Anzahl der Schnecken reduzieren.  
Um das Risiko durch Mähroboter zu reduzieren, empfehlen die Ämter: Man sollte zunächst 
hinterfragen, ob der Einsatz eines Roboters wirklich notwendig ist. Dieser sollte dann 
ausschließlich tagsüber bis zum Einsetzen der Dämmerung betrieben werden. Vorher sollte man 
seinen Garten nach Igeln absuchen. Gut ist es, wenn im Garten abschnittweise hoch 
gewachsenes Gras stehen bleibt – dies dient als Rückzugsort für Igel und andere Kleintiere.  
Wer verletzte Igel auffindet, kann sich an den Igelhilfeverein e. V. (Igelhilfeverein e.V. – 
Gemeinsam für die Igel) wenden.  

 

Borkenkäfer auf dem Vormarsch: Forstamt ruft zu Kontrollen auf 

 
Das Forstamt des Alb-Donau-Kreises warnt eindringlich vor einer akuten Massenvermehrung 
des Borkenkäfers und ruft alle Waldbesitzenden zu sofortigen Kontrollen ihrer Bestände auf. 
Um erhebliche wirtschaftliche Schäden abzuwenden, ist rasches Handeln unumgänglich. 
Die derzeit hohen Temperaturen haben die Entwicklung der ersten Käfergeneration massiv 
beschleunigt. Die ausgewachsenen Käfer befallen aktuell stehende Bäume, um dort ihre Eier 
abzulegen. Dieser Entwicklungsabschnitt ist entscheidend für die weitere Populationsdynamik 
und erfordert besondere Aufmerksamkeit. Die derzeit trockene Wetterlage mit wenig 
Niederschlag eignet sich besonders gut für Befallskontrollen, da frisches Bohrmehl – ein 
frühzeitiger und zuverlässiger Hinweis auf Käferbefall – gut sichtbar ist. 
Worauf bei der Kontrolle zu achten ist 
Waldbesitzende sollten bei ihren Kontrollgängen gezielt nach folgenden Anzeichen suchen: 

• Braunes Bohrmehl an Rindenschuppen, am Stammfuß, auf Spinnweben oder der 
Bodenvegetation 

• Harzaustritt am Stamm 
• Einbohrlöcher in der Rinde 
• Spechtabschläge 
• Absterbende Kronenteile oder verfärbte Nadeln 

Was tun bei Befall? 
Bei Feststellung eines Befalls ist schnelles Handeln geboten: Befallene Bäume müssen 
umgehend gefällt und aus dem Wald entfernt werden, bevor sich aus den Eiern erneut fertige 
Käfer entwickeln, die weitere Bäume befallen. Wenn eine zeitnahe Verbringung der Bäume 
aus dem Wald nicht möglich ist, sind Entrindung und als letztes Mittel auch das Spritzen der 
liegenden Stämme geeignet, um eine weitere Ausbreitung der Käfer zu verhindern.  
Detaillierte Informationen zu einem erfolgreichen Borkenkäfermanagement finden sich unter 
der folgenden Verlinkung:https://mlr.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-
mlr/intern/dateien/publikationen/Wald/Borkenkaefermanagement_Flyer.pdf  
Die Forstbehörde bietet Unterstützung und Beratung an. Waldbesitzende, die sich unsicher 
sind oder Hilfe benötigen, können sich an die zuständigen Revierleitungen oder die 
Forstbetriebsgemeinschaften wenden. 
Nur durch gemeinsames, entschlossenes Handeln kann die Borkenkäfergefahr eingedämmt 
und unsere Wälder geschützt werden. Alle Waldbesitzenden leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Erhaltung der Gesundheit unserer Wälder. 

 
 
 

https://igelhilfeverein.de/
https://igelhilfeverein.de/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-mlr/intern/dateien/publikationen/Wald/Borkenkaefermanagement_Flyer.pdf
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-mlr/intern/dateien/publikationen/Wald/Borkenkaefermanagement_Flyer.pdf
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K 7414 zwischen Kirchen und Schlechtenfeld ab 14. Juli gesperrt 

 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt ab Montag, den 14. Juli 2025, den Fahrbahnbelag der 
Kreisstraße K 7414 zwischen dem Kreisverkehr bei Kirchen und Schlechtenfeld auf einer Länge 
von rund 2.400 Metern erneuern. Die Bauarbeiten werden unter Vollsperrung durchgeführt 
und dauern, abhängig von der Witterung, bis Anfang August.  
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die K 7344 – B 311 – K7414 – Schlechtenfeld – und 
umgekehrt. 

 

Am (Schwör-)Montag, den 21. Juli 2025: Dienststellen des Landratsamtes in 
Ulm und Ehingen schließen um 11 Uhr – Gilt auch für die Gemeinsame 

Zulassungsstelle 

 
Am Montag, den 21. Juli 2025 feiert Ulm seinen Schwörmontag und in Ehingen findet das 
Kinderfest statt. An diesem Tag schließen die Dienststellen des Landratsamtes in Ulm und 
Ehingen um 11 Uhr.  
Das gilt auch für die gemeinsame Kfz-Zulassungsstelle des Alb-Donau-Kreises und der Stadt 
Ulm im Landratsamtsgebäude. 

 

Sommerferien mit „Wald Erleben“: Jetzt noch freie Plätze sichern! 

 
Die Sommerferien stehen vor der Tür – die perfekte Zeit, um draußen gemeinsam etwas zu 
erleben! Das „Wald Erleben“-Programm bietet für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
vielfältige Möglichkeiten, den Wald mit allen Sinnen zu erfahren und ökologische 
Zusammenhänge spielerisch kennenzulernen. Die Veranstaltungen kombinieren 
Naturerfahrung, Umweltbildung und Gemeinschaft – stets unter der Leitung erfahrener 
Waldpädagoginnen und -pädagogen. Ob als Familie, mit dem Freundeskreis oder allein – wer 
Lust auf Abenteuer, Natur und neue Perspektiven hat, sollte sich jetzt anmelden.  
 
Für die folgenden Veranstaltungen bis September sind noch Plätze frei: 

• Nr. 32: Komm Oma, Komm Opa – Ein generationenübergreifendes Erlebnis im 
Wald. 

• Nr. 35: Oimal a Wildsau sei – Ein abenteuerliches Erlebnis für Familien, um die Welt 
der Wildschweine zu entdecken. 

• Nr. 36: Burgen und Ruinen – Auf den Spuren vergangener Zeiten im Wald. 
• Nr. 37: Waldolympiade – Sportlicher Wettkampf in der Natur. 
• Nr. 39: Hochsitzbau 2 – Gemeinsam mit den Förstern einen Hochsitz bauen. 
• Nr. 40: Der Wald im Wandel – Wie wirkt sich der Klimawandel auf unseren Wald 

aus und welche Strategien wenden Förster und Waldbesitzer an, um den Wald fit für 
die Zukunft zu machen. 

• Nr. 41: Vater-Kind Quality-Time – Gemeinsame Zeit im Wald für Väter und ihre 
Kinder. 

• Nr. 42: Der Wald erwacht – Die magische Atmosphäre des Walds im Morgengrauen 
erleben und sich von den von den Geräuschen des erwachenden Walds verzaubern 
lassen.  

• Nr. 43: Hutewald – Die besondere Bedeutung von Hutewäldern kennenlernen. 
• Nr. 45: Bau von Baumschützern – Aktiver Waldschutz durch den Bau von 

Baumschützern. 
• Nr. 46: Tag und Nacht mit wilder Küche – Den Wald zu verschiedenen 

Tageszeiten erleben und gemeinsam über dem Feuer kochen.  
• Nr. 47: Mandala-Meditation – Gemeinsam Mandalas legen und die beruhigende 

Atmosphäre des Waldes auf sich wirken lassen.  
 
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und zum Teilnahmeentgelt sind in der „Wald 
Erleben“-Broschüre sowie auf der Webseite www.alb-donau-kreis.de/walderleben zu finden. 
Anmeldungen sind ebenfalls online möglich. 
 
 
 

http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben
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Mit erstem eigenem Geld gleich für später vorsorgen  
 
In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der Tür. Viele Schülerinnen und Schüler 
nutzen die freie Zeit, um mit einem Ferienjob oder Minijob Geld zu verdienen – sei es für den 
Führerschein, Urlaubspläne oder das erste eigene Konto. Was viele nicht wissen: Neben dem 
Zusatzverdienst kann dabei auch der Grundstein für die spätere Rente gelegt werden.  
 
Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei  
Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird meist zeitlich begrenzt eingestellt. 
Diese sogenannte kurzfristige Beschäftigung darf maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage 
pro Kalenderjahr umfassen. Die Höhe des Verdienstes ist dabei egal – es fallen keine 
Sozialversicherungsbeiträge an.  
 
Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer direkt nach dem Schulabschluss ein 
Studium aufnimmt, kann in den Sommerferien noch als Ferienjobber gelten. Wer hingegen 
eine Ausbildung oder ein Freiwilliges Jahr beginnt, wird rechtlich nicht mehr als Schülerin oder 
Schüler eingestuft – für sie kommt nur ein Minijob in Frage.  
 
Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil  
Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 Euro nicht übersteigen. Dafür ist die 
Dauer der Beschäftigung unbegrenzt. Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Minijob 
rentenversicherungspflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 15 Prozent des Verdienstes, der oder die 
Beschäftigte 3,6 Prozent. Auf Antrag ist eine Befreiung möglich – doch die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg rät davon ab: Jeder eingezahlte Euro zählt. Bereits 
mit kleinen Beiträgen erwerben junge Menschen wertvolle Ansprüche – nicht nur für ihre 
Altersrente, sondern auch für Reha-Leistungen oder eine spätere Erwerbsminderungsrente. 
Zudem wird ein versicherungspflichtiger Minijob vollständig auf die für eine Altersrente 
notwendigen Versicherungsjahre angerechnet. Wer langfristig denkt, kann so schon mit 16 
Jahren beginnen, Rentenpunkte zu sammeln. 

 
 

SCHULE 
 

 
Big Challenge 2025 –                                                                                                      

Tolle Ergebnisse für Schülerinnen und Schüler der Schule an der Donauschleife 

Am 31.März war an unserer Realschule wieder „Big Challenge“ – Zeit. Europaweit nahmen über 
470.000 Schüler(innen) am Wettbewerb teil. Der Multiple – Choice – Wettbewerb bestand aus 40 
spannenden Fragen rund um Wortschatz, Aussprache, Grammatik, Landeskunde und Textverständnis. 
Natürlich gab es für jede Klassenstufe einen anderen Fragebogen, so mussten die Fünftklässler(innen) 
zum Beispiel wissen, dass sich „eight“ und „wait“ reimen, während sich die Neuntklässler(innen) mit 
dem Feiertag „Thanksgiving“ befassen durften.  
An der Schule an der Donauschleife nahmen insgesamt 75 Schüler und Schülerinnen am Wettbewerb 
teil. Folgende Schüler(innen) erzielten in ihren Klassenstufen besonders gute Ergebnisse: 
Eine besonders starke Leistung erzielte Tom Mayer aus der Klasse 6c. Er erreichte nicht nur den ersten 
Platz an unserer Schule, sondern auch von 441 Teilnehmern den 2. Platz in Baden-Württemberg und 
im deutschlandweiten Vergleich den 9. Platz (von 10.470 Teilnehmern). 
Alle Schülerinnen und Schüler haben den Test mit Bravour gemeistert und haben von ihren 
Englischlehrerinnen eine Urkunde, ein Poster und einen Bleistift als Anerkennung bekommen. Ihr 
könnt sehr stolz auf eure Leistungen sein – herzlichen Glückwunsch zu eurem Erfolg. Let`s do this again  
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next year. Alle Schüler haben den Test mit Bravour gemeistert und werden auf jeden Fall noch mit 
einem kleinen Geschenk und einer Urkunde für das Zeugnis gewürdigt.  
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Schüler(innen) der SADDS erzielen super Ergebnisse beim Känguru-

Wettbewerb 2025 

Am 20. März 2025 fand der Känguru-Wettbewerb 2025 statt. Über 880.000 Schülerinnen und Schüler 

aus 12.600 Schulen waren dabei. Der Multiple-Choice-Wettbewerb soll durch Rechnen, Knobeln und 

mathematisches Denken die Freude an der Mathematik fördern und unterstützen. Die Aufgaben 

decken nicht nur die Grundkenntnisse aus dem Mathematikunterricht ab, sondern verlangen auch ein 

tieferes Verständnis, bei welchen ein kreativer Lösungsweg benötigt wird. An der Schule an der 

Donauschleife nahmen insgesamt 96 Schülerinnen und Schüler (51 SuS der Grundschule und 45 SuS 

der Realschule) teil. 

 

Deutschlandweit haben folgende Schülerinnen und Schüler einen Preis erhalten: 

Grundschule 

1. Preis:       Mona Ziegler (Kl. 4) mit voller Punktzahl 

2. Preis:       Rufus Miehe (Kl. 3) 

3. Preis:       Malea Penna (Kl. 3) und Laura Ertle (Kl. 4) 

 

Realschule 

3. Preis:       Noah Huber (Kl. 10) 

3. Preis:       Max Erhardt (Kl. 10) 

 

Einen Sonderpreis für den weitesten Känguru-Sprung (= größte Anzahl von aufeinanderfolgenden 

richtigen Antworten) der Schule erhielten Mona Ziegler und Max Erhardt. 

 

Herzlichen Glückwunsch zu eurem Erfolg beim Känguru-Wettbewerb! Das ist eine großartige Leistung, 

die ihr alle erreicht habt.  

 

Vereinsmitteilungen 

 

FÜRANANDER & MITANANDER 

SOMMER – FERIEN – PROGRAMM 2025 
 
KINDER AUFGEPASST! JETZT ANMELDEN IM RATHAUS UNTER DER 

TELEFONNUMMER 07393 – 917383 ODER INFO@GEMEINDE-UNTERMARCHTAL.DE 

 

Auf den Spuren der Steine – Besuch im Schotterwerk Kirchen 
Gemeinsam besuchen wir den Steinbruch in Kirchen und erfahren, wie aus 

Felsblöcken kleine Steine werden – von der Entstehung im Gebirge bis zur Anlieferung 

beim Kunden. 

Wann:   Dienstag, 05.08.25 von 13:15 Uhr – ca. 16:15 Uhr 

Wo:  Treffpunkt ist am Infozentrum; von dort gemeinsame Fahrt zum 

Schotterwerk nach Kirchen 

Wer:    ab 6 Jahren 

Mitzubringen: festes Schuhwerk 

   Sonnen-, Zecken und Mückenschutz 

Verpflegung: Für Essen und Trinken sorgt Familie Minst vom Schotterwerk Kirchen 

– ein herzliches Dankeschön dafür! 

Am besten ziehst du wetter- und spieltaugliche Kleidung an. 

Anmeldungen sind bis zum 29.07.2025 möglich. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

mailto:INFO@GEMEINDE-UNTERMARCHTAL.DE
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Vogeltränke 
Für die Vögel in eurem Garten wollen wir eine schöne Vogeltränke mit Mosaiktechnik 

herstellen. 

Wann:   Dienstag, 19.08.25 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Wo:    Infozentrum 

Wer:    ab 8 Jahren 

Mitzubringen: weicher feiner Schwamm (wer hat) 

   Getränk 

Unkostenbeitrag: 5,00 EUR 

Am besten ziehst du alte Kleidung an. 

Anmeldungen sind bis zum 01.08.2025 möglich; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

----------------------------------------------------------------------------------------------- 

Nachtwanderung 
Gemeinsam erkunden wir die Natur und wandern zu einem gemütlichen Grillplatz. 

Dort stärken wir uns mit einer leckeren Grillwurst im Wecken, bevor wir uns in der 

Abenddämmerung wieder auf den Rückweg machen. Vielleicht begegnet uns 

unterwegs sogar die ein oder andere Fledermaus! 

Wann:   Mittwoch, 10.09.25 von 18:00 Uhr – ca. 21:00 Uhr 

Wo:   Treffpunkt ist am Infozentrum   

Wer:   ab 6 Jahren 

Mitzubringen: Getränk 

   Taschenlampe 

   Zecken- und Mückenschutz 

Unkostenbeitrag:  3,00 EUR 

Anmeldungen sind bis zum 08.09.2025 möglich 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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DANKE 

Die Narrenzunft Untermarchtal e.V. bedankt sich recht herzlich bei 

allen Besuchern des diesjährigen Sommerfestes. Vielen Dank! 
 
 

Was sonst noch interessiert 

 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 
Quinoa – ein Superfood! 
Interessante Feldführung mit Joshua Erhart und kulinarische Verführung mit Alexandra 
Köhler. 
Zuerst geht´s auf´s Feld, um einen Einblick in den Anbau der Quinoa-Pflanze zu bekommen. 
Anschließend werden die verschiedenen Verwendungsmöglichkeiten von Quinoa in der 
Küche, sowie seinen Eigenschaften vermittelt. 
Termin:    Freitag, 18.07.2025 
Uhrzeit:   14.00 Uhr 
Treffpunkt:  vor Köhler´s Krone in Dächingen 
Gehzeit:   ca. 10-15 Minuten 
Hinterher wollen wir den Nachmittag mit Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. 
Anmeldung bis Mittwoch,16.07.25, über WhatsApp oder bei Jessica Faad (Tel. 07375-922 642) 
 

Küchen, Stuben, Läden – eine Zeitreise ins 19. Jahrhundert 
Am Mittwoch, 23.07.2025, besuchen wir die historische Puppenstuben-Ausstellung im 
Museum Munderkingen. Romy Wurm wird die Führung in gewohnt launiger Weise leiten. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Museum 
Der Eintritt kostet 4,- € pro Person. 
Hinterher gehen wir gemeinsam zum Kaffeetrinken. 
 
Anmeldung bis Samstag, 19.07.25 (s. oben) 
 
Wir freuen uns auf schöne Begegnungen - Vorsitzende Andrea Fischer 

 
 

Sommerfest in Hundersingen  
 

Am Sonntag, 20.07.2025 findet das traditionelle Hundersinger Sommerfest beim 

Schützenhaus statt. 

ab 10:00 Uhr Frühschoppen  

Ab 11:30 Uhr Mittagessen 

   (Maultaschen und Schweinebraten) 

Nachmittags Unterhaltung mit den Jazz-Tanz-Gruppen des SV Unterstadion 

Kaffee und hausgemachte Torten/Kuchen 

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in den Räumlichkeiten des Schützenvereins 

statt. 

Den ganzen Tag über steht den Kindern das knallrote Spielemobil kostenlos zu Verfügung.  

 

***BIERWAGEN***SPIELEMOBIL***IMBISSBUDE*** 

Auf Euer kommen freut sich der Schützenverein Hundersingen 1957 e.V. 
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Konzert des Modern Symphonic Percussion Ensembles am 18. Juli im Naturtheater 
Hayingen 
 
Hayingen - Am 18. Juli 2025 um 19 Uhr lädt das renommierte Modern Symphonic Percussion 
Ensemble zu seinem Jahreskonzert im malerischen Naturtheater Hayingen ein. Dieses 
einzigartige Open-Air-Erlebnis verspricht, ein unvergesslicher Abend zu werden. 
Das Naturtheater Hayingen, eingebettet in die natürliche Schönheit der Umgebung, bietet den 
perfekten Rahmen für diese musikalische Darbietung. Die Akustik und Atmosphäre des 
Theaters sorgen für ein einzigartiges Hörerlebnis. 
Besonders hervorzuheben ist, dass bei diesem Konzert auch deutsche Meister mitwirken, die 
ihr außergewöhnliches Talent und ihre Leidenschaft für Percussion mit dem Publikum teilen 
werden. Das Ensemble verspricht ein vielfältiges Programm, das sowohl Klassiker als auch 
zeitgenössische Stücke umfasst. 
Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, Teil dieses besonderen Abends zu sein und die 
beeindruckende Welt der Percussion zu erleben. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

 

 

 

__________________________________________________________________ 

S O Z I A L V E R B A N D                                                    VdK  

__     __     __     __     __     __     __     __     __     __    __     __     __     __     __     __     __  
 

Ortsverband Obermarchtal 
mit den Gemeinden Lauterach, Rechtenstein, Unter-  und Obermarchtal 

 

!!! -- Achtung --  Termin – Achtung – Termin – Achtung – Termin-- !!! 

 

Es ist wieder so weit, der VdK-Ortsverband Obermarchtal lädt seine 

Mitglieder/innen mit Partner(in) am 

Samstag, dem 19.07.2025, ab 14:30 Uhr 

zum Grillfest beim Kalkwerk in Untermarchtal recht herzlich ein. 

Jeder Teilnehmer sollte sein Geschirr (Glas, Teller, Besteck, Tasse) bitte selbst 

mitbringen.  

Normales Grillgut und Getränke werden vom Ortsverband gestellt. 

Wenn jemand eine Kuchenspende machen möchte, ist diese herzlich willkommen 

(damit es nicht zu viel wird, eventuell eine kurze Nachricht an 07375/1251, auch 

AB reicht aus). 

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

  

Vorstand VdK-OV Obermarchtal 
 

 

Ortsverband Obermarchtal mit den 
Gemeinden Lauterach, Rechtenstein,  
Unter- und Obermarchtal 
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Der VdK-Ortsverband informiert: 

 

Aufgepasst: Rentenauskunft ist immer kostenlos! 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) warnt aktuell vor 

kostenpflichtigen Dienstleistern: Diese bieten im Internet zum Beispiel die Beschaffung der 

Rentenauskunft gegen Bezahlung an. Versicherte sowie auch Hinterbliebene haben jedoch 

jederzeit die Möglichkeit, ihren Versicherungsverlauf, ihre Rentenauskunft oder ihre 

Renteninformation direkt von der DRV anzufordern – und zwar immer kostenfrei! 

Die kostenlosen Unterlagen der DRV können online unter www.deutsche-

rentenversicherung.de/online-services angefordert werden. Sie sind unter der Rubrik 

„Informationen anfordern“ zu finden. Benötigt werden hierfür die Rentenversicherungsnummer 

sowie eine Versandadresse. Kosten: null Euro! 

Karies bei Kindern: Sechs zahnärztliche Untersuchungen sind Kassenleistung 

Kinder zwischen dem sechsten Lebensmonat und dem vollendeten sechsten Lebensjahr haben 

Anspruch auf insgesamt sechs zahnärztliche Früherkennungsuntersuchungen. Bei dieser 

untersucht die Zahnärztin oder der Zahnarzt die Mundhöhle und schätzt das Kariesrisiko des 

Kindes ein. Darüber hinaus beraten die Zahnärzte zu Ernährungsrisiken durch zuckerhaltige 

Speisen und Getränke und zur richtigen Mundhygiene. Auch das Auftragen von Fluoridlack zur 

Zahnschmelzhärtung ist zweimal pro Kalenderhalbjahr eine Leistung der gesetzlichen 

Krankenkasse.  

Ab dem 1. Januar 2026 ersetzt das Kinderuntersuchungsheft die bisherigen Kinderzahnpässe. Im 

Kinderuntersuchungsheft werden die Ergebnisse der sechs zahnärztlichen 

Früherkennungsuntersuchungen dokumentiert und mit Hinweisen für die Eltern ergänzt.  

VdK-Wohnberatung berät zum barrierefreien Wohnungsumbau  

Zu enge Türen, eine hohe Badewanne und rutschige Böden können in den eigenen vier Wänden 

nach einem Unfall, einer Krankheit oder im Alter zur Barriere werden. Welche Möglichkeiten 

es gibt, um möglichst lange selbstständig zu Hause wohnen zu können, weiß die ehrenamtliche 

VdK-Wohnberatung: Sie unterstützt dabei, die Wohnung oder das Haus an die veränderten 

Wohnbedürfnisse anzupassen. Hierfür schauen sich die VdK-Wohnberater die Wohnbereiche an, 

dokumentieren die bestehende Wohnsituation und erarbeiten ein Konzept. Dieses kann als 

Grundlage für die individuelle Anpassung des eigenen Wohnraumes dienen. 

Schon kleine Veränderungen können viel bewirken: Um Stolperfallen zu reduzieren, sollten 

Schwellen vermieden und der Bodenbelag angepasst werden. Hierzu gehört auch, Teppiche zu 

entfernen. Eine bodengleiche Dusche, der Einbau eines Duschsitzes sowie Stützgriffe neben dem 

WC erhöhen die Sicherheit.  Die VdK-Wohnberatung informiert darüber hinaus zu finanziellen 

Hilfen und weist auf mögliche staatliche Zuschüsse und Förderprogramme hin. Weitere 

Informationen hier: www.vdk-bw.de/beratung/wohnberatung/ 

 

 

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
http://www.vdk-bw.de/beratung/wohnberatung/


 

 

                    

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                    Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 13.07.2025 bis 27.07.2025 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

15.Sonntag im Jahreskreis    
Sa 12.07. 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

So 13.07. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

  10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Neuburg 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 14.07. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 15.07. G Bonaventura 

06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr  Vesper Klosterkirche 

 

Mi 16.07. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 07.45 Uhr  Schüler-Messe, St. Urban Obermarchtal 

19.00 Uhr  Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Klosterkirche  

 

Do 17.07. 07.30 Uhr  Schülerwortgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 18.07. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  19.00 Uhr  Friedensgebet, Klosterkirche 

 

 

 



 

 

 

Sa 19.07. 10.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Bussenkirche 

14.00 Uhr  Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

15:30 Uhr  MK Reutlingendorf, Münster Obermarchtal 

  

16.Sonntag im Jahreskreis Heimatprimiz Kurfess 
Sa 19.07. 19.00 Uhr   Konzert Landes-Polizeiorchester, Münster 

Obermarchtal 

19.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche   

 

So 20.07. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

  10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 21.07. 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Di 22.07. F Maria Magdalena 

06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Datthausen 

 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 23.07. F Birgitta von Schweden 

06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche, 

07.45 Uhr  Schüler-Messe, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr  Vesper/ Anbetung bis 20.00 Uhr, Klosterkirche 

 

Do 24.07. 07.30 Uhr  Schüler-Messe, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 25.07. F Jakobus 

06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

17.30-18.30 Uhr Bücherei, Pfarramt Untermarchtal 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

Obermarchtal 

19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 26.07. G Joachim und Anna 

07.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

14.00 Uhr  Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

17.Sonntag im Jahreskreis    
 

Sa 26.07. 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

So 27.07. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

10.15 Uhr Eucharistiefeier Nachprimiz Kurfess, Münster 

Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

 

 



 

 

 
 

aus dem Jahresprogramm 2025 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
 
Hinweis für kirchliche Mitteilungen 
 
Spiritueller Wandertag „Mit Rucksack und Bibel“ 
Am Samstag, 26. Juli, 8.00 bis 15.30 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zum spirituellen Wandertag 

„Mit Rucksack und Bibel“ ein. Start und Ziel ist das Cursillohaus St. Jakobus in Oberdischingen. 
Anlässlich des 50sten Jubliäums des Hauses wird das seit 2003 jährlich im Dekanatsprogramm 

angebotene Format mit dem Pilgertag zum Jakobusfest verbunden. Die 14 Kilometer lange Rundstrecke 

führt über Donaurieden, der Donau entlang nach Öpfingen und zurück nach Oberdischingen. Weite 
Räume gibt es draußen im Freien, aber eine Pilgerschaft weitet auch das Herz innen. Für Menschen, die 

in Gott Kraft finden, gibt es nach dem Zeugnis der Psalmen „Pilgerstraßen im Herzen“. Ehrenamtlicher 
Wanderführer ist Hans-Jürgen Greber. Die Impulse an den Stationen gibt Dr. Wolfgang Steffel. Ab 

15.30 Uhr besteht noch Möglichkeit zu Kaffee und Kuchen, um 17.00 Uhr zur Mitfeier der Pilgermesse 

und um 18.15 Uhr zum Abendessen. Teilnahme zu Kaffee und/oder Abendessen auf Spendenbasis bei 
der Anmeldung an das Dekanat, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de bitte mitangeben. 

Dort auch weitere Infos. 
 

Pilgerwanderungen, Pilgerliederkonzert und Pilgerreise 
Das Dekanat Ehingen-Ulm lädt im Sommer und Herbst zu verschiedenen Pilgerangeboten ein. Am 

Samstag, 26. Juli, 8.00 bis 15.00 Uhr führt der spirituelle Wandertag „Mit Rucksack und Bibel“ auf 14 

Kilometern rund um das Cursillohaus St. Jakobus in Oberdischingen. Dort singt am Mittwoch, 30. Juli, 
19.30 Uhr die geistliche Bewegung „action spurensuche“ aus Ellwangen Pilgerlieder aus ihrem eigenen 

Repertoire. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel erläutert die Entstehung der durchweg 
mehrstimmigen Gesänge. Am Samstag, 13. September, 9.00 bis 17.00 Uhr heißt es beim Pilgertag rund 

um das Kloster Brandenburg in Regglisweiler „Gottes Zeichen seht, spürt, riecht“. Zum Thema 

„Friedensbote sein und werden“ führt am 27. September die nachmittägliche Kurzwanderung „Mit Bibel 
und Rucksäckchen“ auf sechs Kilometern rund um Schelklingen-Schmiechen mit Station bei der 1917 

errichteten Friedenskönigin. Für eine Pilgerreise auf den Spuren des Ignatius nach Spanien vom 25. bis 
29. Oktober gibt es wenige Restplätze. Informationen zu allen Angeboten sind über die 

Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich.  

 
Über die göttliche Tugend der Liebe 

Am Donnerstag, 17. Juli, 19.30 Uhr spricht Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel im Bischof-Sproll-
Haus, Olgastr. 137, Ulm über „Liebe als Antwort auf Liebe“. Zuallererst ist Gott selbst die Liebe, und 

diese Liebe wird allen Gläubigen in der Taufe eingegossen. Deshalb wird die Liebe zusammen mit dem 
Glauben und der Hoffnung göttliche bzw. „eingegossene“ Tugend genannt. Der Mensch kann fortan in 

Gott leben, sich bewegen und sein. Papst Johannes Paul II. sprach von der „Zivilisation der Liebe“, die 

mitzugestalten alle Christen eingeladen sind. Link für Online-Teilnahme und Telefonnummer zum 
Mithören gibt es über Tel: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 

 
   

Seelsorgeeinheit Marchtal  

Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen · Reutlingendorf · Neuburg 

Dekanat Ehingen-Ulm 

Einladung „Wallfahrt auf den Bussen“ 
 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren der SE Marchtal, 

Liebe interessierte Mitglieder  

in unseren Kirchengemeinden,  

 

Wir möchten sie herzlich zu unserem nächsten Angebot  

im Rahmen unserer Begegnungstreffen in unseren Kirchengemeinden in der Seelsorgeeinheit 

Marchtal einladen. 

 



 

 

 

„Wallfahrt auf den Bussen“ 
 

           Donnerstag, 25. September 2025 ab 13.30 Uhr  
 
Wir fahren mit dem Bus (Zusteigemöglichkeit ihn jeder Pfarrgemeine der SE-Marchtal-Zeitplan 
s.u.). 
Ankunft Offingen-Bussenparkplatz ca.14.15 Uhr. Fußweg zu Bussenkirche oder Hochfahrt mit dem 
Shuttlebus. 
15.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit P. Alfred Tönnis omi und Diakon Johannes Hänn. 
Anschließend Einkehr mit Kaffee und Kuchen im Bussenstüble. 
Ca. 17.00 Uhr Rückfahrt (Ausstieg an den Einstiegsstellen) – Lauterach Krone ca. 17.45 Uhr. 
Kostenbeitrag: 15 € pro Person (wird im Bus eingesammelt!), Kaffee u. Kuchen im Bussenstüble. 
 
Anmeldung schriftlich an die Pfarrbüros in Obermarchtal/Untermarchtal. Rückfragen an Diakon 
Johannes Hänn. 
Abfahrtszeiten: 
Lauterach , Hst. Krone  13:30 Uhr                        Untermarchtal, Infozentrum    13:35 Uhr 
Obermarchtal, Adler      13:45 Uhr                        Emeringen, Rathaus               13:55 Uhr 
Reutlingendorf, Bushaltestelle   14.05 Uhr 

 

Über Ihre Teilnahme freuen wir uns sehr. 

 

 

Pfarrer Gianfranco Loi  Diakon Johannes Hänn              Bernhard Mittl   

SE Marchtal              SE Marchtal                    Kirchengemeinderat  

                        St. Andreas Untermarchtal 

 

 

Anmeldung „Wallfahrt auf den Bussen“  

Donnerstag, 25. September 2025: 
 

(Anmeldeschluss 01.09.2025) 

 

 

 

…………………………………………………………………………………………………………

Vor- und Zuname 

 

 

…………………………………………………………………………………………………………

Vor- und Zuname 

 

 

………………………………………………………………. 

Telefon 

 

 

Zustieg in den Bus in: 

                                ……………………………………………………………….. 

 

 

…………………………………………………………………………………………………… 

Datum                                                          Unterschrift 

 



 

 

 

 



 

 

 


